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Landschaftsentwicklung gehört allenfalls in Tourismusgemeinden zum 
prioritären Aufgabenkanon der Gemeindepolitik. Ihre Zusammenhänge 
sind komplex, sie wird häufig als restriktive Rahmenbedingung für Ent-
wicklungen wahrgenommen und sie präsentiert sich als die Summe von 
Einzelentscheidungen privater Grundbesitzer. Das macht es schwer, die 
Landschaftsentwicklung auf die Agenda der Gemeinde- und Regionalpo-
litik zu setzen. Auf der anderen Seite leistet die Landschaftsqualität ei-
nen erheblichen Beitrag zur Wohn- und Lebensqualität in einer Region. 
Der Vortrag zeigt am Beispiel der Region Walgau (Vorarlberg, AT), wie 
die Landschaft in einem Regionalentwicklungsprozess zu einem Thema 
der Gemeindezusammenarbeit werden kann. Wichtige Instrumente sind 
die Systemanalyse der regionalen Handlungsmöglichkeiten, die Erarbei-
tung eines Räumlichen Entwicklungskonzepts sowie Überlegungen zu 
alternativen Entwicklungen in einem Prozess der Zukunftsvorausschau.  
 
 

Dipl. Verw.-Wiss. Manfred Walser (Jg. 1961), 1986 - 1993 Sozialwis-
senschaftliches Grundstudium und Studium der Diplom- Verwaltungs-
wissenschaften mit Schwerpunkt Stadt- und Regionalentwicklung an der 
Universität Konstanz. 1992 – 1994 Mitarbeit bei der Dornier Planungsbe-
ratung GmbH in Cottbus. Von 1995 bis 2014 Anstellung an der Universi-
tät St. Gallen, zuerst als Forschungsassistent am Schweizerischen Insti-
tut für Außenwirtschafts-, Struktur- und Regionalforschung, dann 
Projektleiter am heutigen Institut für systemisches Management und 
Public Governance (IMP-HSG). Seit 1998 geschäftsführender Teilhaber 
einer Politikberatung für Kommunal- und Regionalentwicklung mit Sitz in 
Konstanz und Ravensburg. Seit 2015 freiberuflicher Berater. Arbeits-
schwerpunkte: Regional Governance und Beteiligungsprozesse, Raum-
planung, nachhaltige Entwicklung und Transformationsprozesse. Mit-
glied des Runden Tischs der UN-Dekade BNE und der AG 'Informelles 
Lernen' 2005-2014 und des RSA-Forschungsnetzwerks 'Governing the 
Sustainability Transition' 2012-2014. Ehrenamtlicher Richter am Verwal-
tungsgericht Sigmaringen.    


